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Do. 30. September / Fr. 01. / Sa. 02. Oktober 2021 je 20.30 Uhr
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«Fashion» Von Pink Mama Theatre. Idee/Regie/Bühnenbild/Kostüme: Sławek Bendrat, Dominik Krawiecki. Choreografie: Sławek Bendrat. Ensemble: Dominik Krawiecki, Charlotte Mclean, Valentin Oppermann, Izabela Orzełowska, Tomek Pomersbach, Marek Wieczorek. Technische Leitung: Jonas Weber. Musik: Valentin Oppermann. Fotos, Videos, Trailer: Patrycja Płanik. Produktionsleitung: Angelika Rohrer. Koproduktion: Tojo Theater Reitschule Bern.
www.pinkmamatheatre.com   Reservation: www.tojo.ch

„Kleider machen Leute.“ Mode begleitet die Menschheit seit je. Sie spiegelt, wie Religion und Kunst, exemplarisch den Zeitgeist. Ihr Zweck kann praktischer, ethischer, sexueller, ästhetischer oder repräsentativer Natur sein und ermöglicht das Innere nach aussen zu kehren wie ein Manifest, das der Mensch durch sein Leben bis ins Grab trägt. Das Tanztheaterstück «Fashion» von Pink Mama Theatre nimmt sich all diesen Aspekten an.

Das abendfüllende Kunstwerk «Fashion» illustriert Mode als Aspekt menschlicher Kultur, Nacktheit dagegen als reine Natur. Seitens der Gesellschaft wird diese Natur, das eigene Fleisch, als Sünde verstanden. Und Mode als ihr moralischer Retter? Die Dichotomie von Kultur und Natur wird von den elf Darstellenden illustriert, um dann mit einem gewaltigen Knall zu kollidieren.

Die Darstellenden schlüpfen in die Rolle des Modediktators, Wissenschaftlers, des Mannequins in einer Industrie, die sich im Wandel der Zeit als Maschinerie entpuppt.
Auf der Bühne sehen wir ein Modehaus; oder ist es etwa ein Labor, eine Fabrik, ein Spital? Mit besitzergreifender, stimmungsvoller Musik, welche für diesen Anlass komponiert wurde, werden die Zuschauenden in einen rituellen, magischen Bann gezogen, der sie so schnell nicht wieder loslässt.


Pink Mama Theatre ist eine unabhängige Tanztheatercompagnie und wurde 2011 in Bern von Sławek Bendrat und Dominik Krawiecki gegründet. Ihr Hauptinteresse ist der Mensch mit seinen Emotionen, Sehnsüchten, Sexualitäten, Geschlechterbildern und Triebfedern. Sie kreieren gesellschaftskritische Kunst mit der Absicht, einen Dialog mit ihrem Publikum zu eröffnen. Die Produktionen erweitern dabei die Grenzen der Darstellenden sowie die der Zuschauenden. In Bern und in Polen hat sich Pink Mama Theatre einen Namen gemacht und das Interesse eines wachsenden Publikums gewonnen. 2013 – 2015 war Pink Mama Theatre Associated Artist in der Dampfzentrale, Bern.


BIOGRAFIEN

Sławek Bendrat, (Künstlerische Leitung / Choreografie) geboren 1980 in Polen, war zunächst Mitglied der polnischen Akrobatik-Nationalauswahl. Anschließend absolvierte er seine Ballettausbildung an der Ballettschule Poznan, wo er zunächst fünf Jahre im Polish Dance Theatre in Poznan tanzte. Es folgten Engagements als Tänzer am Theater Nordhausen, am Luzerner Theater unter Verena Weiss und dem Ballet National de Marseille bei Frederic Flamand. Seit 2009 wohnt Sławek Bendrat in Bern und arbeitet als freier Tänzer, Choreograph und Tanzlehrer u.a. an der New Dance Academy Bern. Sein Tanzsolo PINKU CHIRASHI wurde am Baltic Movement Contest 2010 mit dem Nachwuchsförderpreis für zeitgenössische Tanzsoli prämiert. 2011 gründete er seine eigene Company PINK MAMA THEATRE. Bereits gehen sechzehn Produktionen daraus hervor.

[bookmark: OLE_LINK5][bookmark: OLE_LINK6]Dominik Krawiecki, (Künstlerische Leitung / Regie / Spiel) stammt aus Wroclaw (Polen). Er erhielt seine Ausbildung als Schauspieler an der Theaterakademie in seiner Heimatstadt, daneben studierte er Theaterwissenschaften an der Jagiellon-Universität in Krakau. Dominik Krawiecki gründete das Off-Theater «Zaklad Krawiecki», das bis heute mit viel Erfolg spielt. Auch trat er mehrfach als Regisseur und Teilnehmer bei nationalen und internationalen Theaterfestivals und -wettbewerben in Erscheinung. Er verkörperte Rollen in Polen, Deutschland, der Schweiz und Frankreich in der jeweiligen Landessprache. Seit Beginn seines Schaffens als Schauspieler und Regisseur ist Dominik Krawiecki in dem Bereich Tanztheater tätig. Dabei entstanden viele Produktionen in Zusammenarbeit mit Sławek Bendrat. 2011 gründete er seine eigene Company PINK MAMA THEATRE. Bereits gehen sechzehn Produktionen daraus hervor.

Charlotte Mclean, (Tanz) stammt aus Arbroath, Schottland und absolvierte die London Contemporary Dance School mit einem erstklassigen BA (Hons) Grad. Sie hat in Großbritannien, Australien, USA und Spanien in verschiedenen Werken mitgewirkt. Sie war Teil des Repertoires, von Hofesh Schecters "The Art of Not Looking Back" in The Place, London im Jahr 2014. Ebenfalls spielte sie an den Olympischen Spielen in London 2012 und den Glasgow 2014 Commonwealth Games. 2017 ist sie auf Tournee mit ihrer Solo Show 'And' und spielt im August 2020 am Edinburgh Festival Fringe. Charlotte ist Teil der zeitgenössischen Bewegungsband Yonis aus London. Die Yonis Band befürworten Selbstausdruck, Gleichstellung der Geschlechter und alles, was weiblich ist. Seit 2017 ist Charlotte im Ensemble von PINK MAMA THEATRE. 

Valentin Oppermann, (Performance / Komposition) wurde 1993 im Elsass geboren. Er stammt aus einer Musikerfamilie. Seine Ausbildung zum Tänzer führte ihn mit 12 Jahren nach Stuttgart an die John-Cranko Schule, mit 17 nach Mannheim an die Akademie des Tanzes und schließlich nach Rotterdam, wo er an der Hochschule Codarts mit einem Bachelor of Arts abschloss. In der Spielzeit 2014/15 zog er nach Bern und arbeitete in der Tanzcompagnie Konzert Theater Bern. Sein Debut mit Pink Mama Theatre hatte er 2015, als die Truppe in Polen gastierte. Er spielte seitdem in den Produktionen Dynastie, Olympiade, Jungle, Zielonooki, Gottesmütter, The Boy and Death, Fashion und nun Shaved Town mit. Seit 2016 schreibt Valentin sämtliche Stückkonzepte für Pink Mama Theatre. 2017 gab er sein Debut als Schauspieler. Seit diesem Jahr komponierte und produzierte er unter Anderem die Musik der abendfüllenden Werke Jungle, Fashion, Gottesmütter und Shaved Town.
2019 schloss er sich seinen Brüdern in der Leitung des Sommermusikfests an, einem 8-tägigen Fest in Deutschland mit einer Menge Workshops, Konzerten und Auftritten. Im selben Jahr erhielt Valentin mit einem großzügigen Förderbeitrag das Off-Stage-Stipendium des Kantons Bern, in welchem Rahmen er sich 2020/21 intensiv mit der Musikkomposition auseinandersetzen wird.

Izabela Orzelowska, (Tanz) geborten 1989 in Siedlce, Polen, trat 2016 Pink Mama Theatre mit der Produktion Olympiade bei. Seitdem spielte sie in Jungle (2017), Fashion (2019) und in Shaved Town. Izabela schloss ihr Studium an der CODARTS - Universität der Künste in Rotterdam (2014) mit dem Bachelor of Dance ab und absolvierte später ihr Praktikum am Konzerttheater Bern, wo sie noch einige Jahre arbeitete. Seit ihrer Kindheit erlernte sie verschiedene Techniken von Jazz Dance bis Hip-Hop, trat in diversen Fernsehshows auf und nahm an zahlreichen internationalen Tanzwettbewerben teil. Die enge Zusammenarbeit der letzten Jahre mit Sławek Brendrat und Dominik Krawiecki nahm großen Einfluss auf Izabelas künstlerische Weiterentwicklung und bewegte sie dazu, im September 2019 ein Master-Studium in Expanded Theatre an der Hochschule der Künste Bern zu starten. Zurzeit ist Izabela als freischaffende Performerin sowie als Tanz-und Yogalehrerin international tätig.

Tomek Pomersbach, (Tanz) begann sein Tanztraining als Jugendlicher in seiner Heimatstadt Breslau, Polen. 2009-2010 studierte er Tanz an der London Contemporary Dance School. Danach begann er für das Polnische Tanztheater in Posen zu arbeiten. Während dreieinhalb Jahren Arbeit für diese Kompanie trat er in Tanzstücken folgender polnischer und ausländischer Choreografen auf: Andrzej Adamczak, Maciej Kuźmiński, Ohad Naharin, Jo Strømgren, Ewa und Paulina Wycichowska. 2014 trat er Pink Mama Theater bei. Tomek unterrichtet ebenfalls zeitgenössischen Tanz in Breslau und praktiziert die Ilan Lev Methode, eine Art Bewegungstherapie. 

Marek Wieczorek, (Spiel) in Polen geboren, emigrierte als Kind nach Deutschland und wuchs dort auf. Seine ersten Schritte auf der Bühne machte er am Staatstheater in Braunschweig. Spielerische Neugier und seine Entdeckungslust führten ihn 2004 nach Bern, in die Schweiz, wo er von 2004-2008 sein Schauspielstudium an der Hochschule der Künste Bern mit Diplom absolvierte. Nach seinem Studium arbeitete er als freischaffender Schauspieler auf verschiedenen Bühnen; im Stadttheater Bern, Biel/ Solothurn und dem Tourneetheater Zamt und Zunder in der Schweiz, oder am Freien Theater Bozen in Italien. Seit 2012 ist Marek festes Mitglied des Ensembles Pink Mama Theatre.
Die Rollen, die er in diesem Ensemble spielt, führen ihn auf viele Bühnen und Festivals in Polen, in die Tschechische Republik und nach Schottland. "PSITTACUS ERITHACUS", in welchem er eine der Hauptrollen verkörperte, wurde in Polen in 2013/2014 als eine der besten Tanztheaterproduktionen ausgezeichnet. Neben seiner Tätigkeit im Pink Mama Theatre ist Marek auch in Polen am Theater Rozbark zu sehen, wo er mit der Regisseurin / Choreografin Anna Piotrowska zusammenarbeitet.

Jonas Weber, (Performance / Technik) 1993 geboren in Bern. Er arbeitet zurzeit als freischaffender Tontechniker, Tourmanager und Künstler. In den letzten Jahren wirkte er als Solo-Klangkünstler wie auch als Komponist und Instrumentalist verschiedener Bands in Bern, Basel und Biel. Weiter engagiert er sich als Organisator verschiedener Konzertformate wie zum Beispiel bei der Kaschemme Basel und dem Gare Mort in Biel. Seit 2012 ist Jonas Weber in vielen Produktionen die technische und musikalische Leitung bei PINK MAMA THEATRE.

Angelika Rohrer, (Produktionsleitung) stammt aus der Schweiz und lebt in Bern. Aufbauarbeit und Unterstützungsprozesse in verschiedensten Unternehmen prägten schon immer ihre Berufswelt.  Als Mitglied der Geschäftsleitung einer der grössten Tanzschulen in der Schweiz trägt sie seit der Gründungsphase die Mitverantwortung über die Finanzbuchhaltung, sowie das Projekt- und Personalmanagement (New Dance Academy). Neben dem Eventmanagement von vielen Klein- und Grossanlässen konnte sie auch als Sängerin selber Bühnenerfahrung sammeln. Weiterbildungen in Schauspielerei, Gesang und Sprechtraining begleiten ihren künstlerischen Weg. 2013 war sie eine der Organisatorinnen des Pink Mama Festival in der Dampfzentrale Bern.
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